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 Übersicht zur Grammatik



KONZEPT ONLINE-MADRASHTO

Einführung Selbststudium Vertiefungsseminar

Die zugrundeliegende Idee dieser Veranstaltung ist, Schüler zu unterstützen, Texte im klassischen

Syrisch (Kthobonoyo) zu verstehen. Nach der Einführungsveranstaltung folgt ein Selbststudium von

etwa sechs Monaten. Die dazugehörigen Lernressourcen sind auf der Seite syrisch-orthodox.ch zu

finden. Im Vertiefungsseminar wird das Erlernte nochmals vertieft und Fragen geklärt.



NACH DER EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNG

 Die Inhalte der Einführung aufmerksam durchgehen (Folien, eigene Notizen etc.)

 Wenn du noch nicht fliessend lesen kannst, dann empfehle ich dir z.B. die Beth Gazo App herunterzuladen  zuhören und 
aufmerksam mitlesen (Einfacher geht’s nicht mehr)

 Es ist sinnvoll pro Monat zwei Lektionen von der Seite: https://www.syrisch-orthodox.ch/madrashto/sprache/ zu bearbeiten 
(Auch für extrem beschäftigte Leute machbar ;-))

 Vorgehen bei der Bearbeitung einer Lektion: 

 1. Pdf.-Datei herunterladen und durchlesen  

 2. Lernvideo dazu anschauen bis die Inhalte verstanden worden sind 

 3. Bei Unklarheit deine Fragen per Email an syrisch.ostschweiz@gmail.com senden (Bitte nicht bei jeder Kleinigkeit)

 Zusätzlich: Pro Woche ein bis zwei Kapitel des Neuen Testaments lesen

 Nach Wortart, Geschlecht, Zahl, Zeitform etc. sortieren

 Wortschatz systematisch aufbauen (Glossar von C. Brockelmann)

https://www.syrisch-orthodox.ch/madrashto/sprache/
mailto:syrisch.ostschweiz@gmail.com


ÜBERSICHT ZUR GRAMMATIK

 Wortarten

 Nomen & Adjektive

 Verbformen und -stämme

 Zeitformen

 Aktiv- und Passivbildung 

 Verben mit Objektsuffixen



WORTARTEN

 Es werden drei Wortarten unterschieden:

: ܫܡܳܐ

• ܡܗܳܢܳܐ)
ܰ
(ܡܶܫܬ Nomen

• (ܫܽܘܡܳܗܳܐ) Adjektiv

ܐ
ܳ
:ܡܶܠܬ

• Verb

ܣܳܪܳܐ
ܶ
:ܐ

• Präposition



NOMEN & ADJEKTIVE

 Nomen und Adjektive werden (grob) nach Geschlecht (ܓܶܢܣܳܐ) und Zahl (ܡܶܢܝܳܢܳܐ) unterschieden

 Das Adjektiv steht in der Regel hinter dem Nomen 

 ܐ . ܟܰܫܺܝܪܳܐܝܳܠܽܘܦܳܐ 
ܳ
ܐܒܰܪܬ

ܳ
ܪܚܺܝܡܬ

 Charakteristisch für das Femininum ist die Endung mit Taw ( ܐ)
ܳ
ܬ

 ܐܣܽܘܣ. ܣܽܘܣܝܳܐ
ܳ

ܣܝܳܐ-ܬ
ܳ
ܣܺ . ܐ

ܳ
ܐܐ

ܳ
ܐܚܰܟܺܝܡ. ܚܰܟܺܝܡܳܐ-ܝܬ

ܳ
ܬ

 Es gibt auch weibliche Nomen die nicht mit Taw ܐ)
ܳ
(ܬ enden

 ܐܟܺܐܦܳܐ
ܳ

ܘܪܚܳܐ. ܪܰܒܬ
ܽ
ܐܐ

ܳ
ܬܪܺܝܨܬ



NOMEN & ADJEKTIVE

 Grundlegende Veränderung des Nomens bei einer Veränderung des Geschlechts 

 Vater (ܒܳܐ
ܰ
– (ܐ Mutter (ܡܳܐ

ܶ
– (ܚܡܳܪܳܐ) Esel ,(ܐ Eselin ( ܳܢ

ܳ
ܬ

ܰ
(ܐ

 Für manche Nomen gibt es keine Komponente des anderen Geschlechts

 Fluss (ܢܰܗܪܳܐ) – Feuer (ܢܽܘܪܳܐ)

 Manche Nomen werden gleichzeitig als Maskulinum sowie als Femininum gebraucht

 Sonne (ܫܶܡܫܳܐ) – Mond (ܣܰܗܪܳܐ) 



MEHRZAHL



POSSESSIVSUFFIXE BEI NOMEN (EIN BEISPIEL)



VERBFORMEN UND -STÄMME

Verbformen

Schwaches Verb

ܐ
ܳ
ܐ ܟܪܺܝܗܬ

ܳ
ܡܶܠ ܬ

Starkes Verb

ܐ
ܳ

ܐ ܚܠܺܝܡܬ
ܳ

ܡܶܠ ܬ

Vollständiges Verb

ܐ
ܳ

ܐ ܫܰܠܡܬ
ܳ

ܡܶܠ ܬ



DAS SCHWACHE VERB ܐ
ܳ
ܐ ܟܪܺܝܗܬ

ܳ
ܡܶܠ ܬ

 Schwach werden all diejenigen Verben genannt, die in ihrer Wurzel ein Olaf ( ܐ) , 

Waw (ܘ) oder Yud ( ܝ) enthalten

 Hierbei sind drei verschiedene Arten von schwachen Verben zu unterscheiden:

 (ܟܪܺܝܗܰܬ ܫܽܘܪܳܝܳܐ)  Verb am Anfang schwach

 ܐ)
ܳ

(ܟܪܺܝܗܰܬ ܡܶܨܥܳܝܬ  Verb in der Mitte schwach

 ܡܳܐ) (ܟܪܺܝܗܰܬ ܫܽܘܠ ܳ  Verb am Ende schwach



BEISPIEL ܘܦܣܳܐ
ܽ
ܛ

ܡܳܐ ܟܪܺܝܗܰܬ ܫܽܘܠ ܳ

ܨܗܺܝ. ܒܟܳܐ. ܚܙܳܐ. ܩܪܳܐ

Verben die mit einem Sqofo
( ܳܳ) und Olaf (ܐ) oder Hboso

( ܺܳ ) und Yud (ܝ) enden.

ܐ
ܳ

ܟܪܺܝܗܰܬ ܡܶܨܥܳܝܬ

ܨܳܡ . ܣܳܡ. ܩܳܡ

Jedes Verb mit zwei 
Konsonanten und einem Sqofo

( ܳܳ) am Anfang.

ܟܪܺܝܗܰܬ ܫܽܘܪܳܝܳܐ

ܒ. ܝܺܩܶܕ. ܝܺܕܰܥ
ܶ
ܝܺܺ

Jedes Verb welches mit Yud (ܝ)
anfängt.



DAS STARKE VERB ܐ
ܳ

ܐ ܚܠܺܝܡܬ
ܳ

ܡܶܠ ܬ

ܐ)ܚܠܺܝܡܰܬ ܢܽܘܢ 
ܳ

(ܢܽܘܢܳܝܬ

ܪ . ܢܣܰܒ. ܢܚܶܬ
ܰ

ܢܬ

Alle Verben die mit einem Nun 
(ܢ) beginnen.

ܐ 
ܳ
ܚܠܺܝܡܰܬ ܥܦܺܝܦܽܘܬ

ܐ)
ܳ

(ܥܦܺܝܦܬ

ܥܰܙ . ܓܰܫ. ܩܰܨ

Besteht aus zwei Konsonanten 
und einem Ftoho ( ܰܳ ) am 

Anfang.

ܦ
ܰ ܳ
ܚܠܺܝܡܰܬ ܐܳ

ܙܰܠ
ܶ
ܟܰܠ. ܐ

ܶ
ܪܰܐ. ܟܶܐܒ. ܐ

ܰ
ܬ

Das Olaf (ܐ) bleibt (fast) immer 

am gleichen Platz.



DAS VOLLSTÄNDIGE VERB ܐ
ܳ

ܐ ܫܰܠܡܬ
ܳ

ܡܶܠ ܬ

 Das vollständige Verb (ܐ
ܳ

ܐ ܫܰܠܡܬ
ܳ

ist weder den schwachen (ܡܶܠ ܬ noch starken Verben zuzuordnen  erfüllt nicht 

die Kriterien der oben genannten Verben

 Das Verb besteht aus drei Konsonanten und einem Vokal (entweder Ftoho ( ܰܳ ) oder Rboso ( ܶܳ )) in der Mitte

 Bsp.: ܚ
ܰ

ܓ. ܥܡܰܕ. ܦܬ ܕܥܶܟ . ܩܪܶܒ. ܕܚܶܠ. ܗܪܰ



VERBSTÄMME

 
ܳ

ܠ ܟܰܝܠ
ܽ
ܡܶܛ

ܐ
ܳ

ܐ ܡܪܰܟܰܒܬ
ܳ

ܡܶܠ ܬ

 ܚܡܺܝܫܳܝܳܐ
ܳ

ܟܰܝܠ

ܥܒܰܕܒܶܕ

ܫܪܰܓܪܶܓ

 ܪܒܺܝܥܳܝܳܐ
ܳ

ܟܰܝܠ

ܣܰܥܒܶܕ
ܫܰܥܒܶܕ

ܫܰܘܕܰܥ

ܥܰܝܡܶܡ

ܝܳܐ
ܳ

 ܬܠܺܝܬ
ܳ

ܟܰܝܠ

ܥܒܶܕ
ܰ
ܐ

ܘܕܰܥ
ܰ
ܐ

ܥܺܝܡ
ܰ
ܐ

 ܬܪܰܝܳܢܳܐ
ܳ

ܟܰܝܠ

ܥܰܒܶܕ

ܝܰܕܰܥ

ܥܰܝܶܡ

ܐ
ܳ

ܐ ܦܫܺܝܛܬ
ܳ

ܡܶܠ ܬ

 ܩܰܕܡܳܝܳܐ
ܳ

ܟܰܝܠ

ܥܒܰܕ

ܝܕܰܥ

ܥܳܡ





ZEITFORMEN

 Vergangenheit ( ܙܰܒܢܳܐ ܕܰܥܒܰܪ)

 Präsens ܡ)
ܶ
( ܙܰܒܢܳܐ ܕܩܳܐ

 Zukunft ܝܕ)
ܺ

( ܙܰܒܢܳܐ ܕܰܥܬ

 Imperativ – Befehlsform ( ܳܦܽܘܩܕܳܢ)



ܙܰܒܢܳܐ ܕܰܥܒܰܪ

 Der Infinitiv bzw. die Grundform des Verbs ist immer in der 3. Person Einzahl, männlich und in der 

Vergangenheit!

Für weitere Beispiele und Erklärungen zur Vergangenheit sind die 

Lektion 5 und die dazugehörigen Lernvideos (Teil 1 und 2) unter: 

https://www.syrisch-orthodox.ch/madrashto/sprache/ zu beachten!

https://www.syrisch-orthodox.ch/madrashto/sprache/


ܡ
ܶ
ܙܰܒܢܳܐ ܕܩܳܐ

Für weitere Beispiele und Erklärungen zum Präsens ist die Lektion 6 

und das dazugehörige Lernvideo unter: https://www.syrisch-

orthodox.ch/madrashto/sprache/ zu beachten!

https://www.syrisch-orthodox.ch/madrashto/sprache/


ܡ
ܶ
ܙܰܒܢܳܐ ܕܩܳܐ

 Bei Verben mit drei Konsonanten und zwei Vokalen (2. Stamm) wird im Präsens ein Mim (ܡ) vorne 

angehängt 

 Bsp.: ܫܰܡܰܪܡ: ܫܰܡܰܪ. ܥܰܘܶܠܡ: ܥܰܘܶܠ. ܩܰܠܶܣܡ: ܩܰܠܶܣ

 Bei Verben vom 3. Stamm wird im Präsens das Olaf (ܐ) in ein Mim (ܡ) umgewandelt

 Bsp.: ܥܒܰܪ
ܰ
ܓܶܙ. ܥܒܰܪܡܰ : ܐ ܪ

ܰ
ܥܒܶܕ. ܪܓܶܙܡܰ : ܐ

ܰ
ܥܒܶܕܡܰ : ܐ

 Bei Starken Verben verändern sich im Präsens nur die Vokale

 Bsp.: ܟܰܠ
ܶ
ܟܶܠ: ܐ

ܳ
ܙܰܠ. ܐ

ܶ
ܙܶܠ: ܐ

ܳ
ܫܰܕ. ܐ

ܶ
ܫܶܕ: ܐ

ܳ
.ܐ



ܝܕ
ܺ

ܙܰܒܢܳܐ ܕܰܥܬ

Für weitere Beispiele und Erklärungen zur Zukunft ist die 

Lektion 7 und das dazugehörige Lernvideo unter: 

https://www.syrisch-orthodox.ch/madrashto/sprache/ zu 

beachten!

https://www.syrisch-orthodox.ch/madrashto/sprache/


ܦܽܘܩܕܳܢܳ 

 Die Bildung des Imperativs (Befehlsform) ist sehr einfach

 Faustregel: Man verwendet einfach die Zukunftsform und entfernt den ersten Buchstaben!

 Bsp.: ܥܒܶܕ
ܶ
ܠ ܒܰܫ. ܥܒܶܕ: ܬ

ܶ
ܘܒ. ܠ ܒܰܫ: ܬ

ܽ
ܟܬ

ܶ
ܘܒ: ܬ

ܽ
ܟܬ

 Unregelmässige Beispiele werden im Video Nr. 8 diskutiert



AKTIV- UND PASSIVBILDUNG

 Um die Passivform zu bilden wird vor dem Verb ein Olf und Taw (ܐܬ) vorne angehängt

 Bsp.:  ܬ: ܥܒܰܕ
ܶ
ܘ  ܚܙܳܐ ܐ

ܰ
ܬ: ܥܒܶܕ  ܐ

ܶ
ܚܙܺܝܐ

 Eine Ausnahme bilden Verben mit zischenden Konsonanten, also: Zay Simkath ,(ܙ) (ܨ) Sode ,(ܣ) und Shin (ܫ)

 Bsp.: ܙܕ: ܐܬܙܡܰܪ: ܙܡܰܪ
ܶ
ܘ ܣܥܰܪܐ

ܰ
ܣܬ: ܐܬܣܥܰܪ: ܡܰܪ ܐ

ܶ
ܘ ܨܠܰܒܐ

ܰ
ܨ: ܐܬܨܠܶܒ: ܥܰܪ ܐ

ܶ
ܘ ܫܡܰܥܐ

ܰ
ܒ ܐ

ܶ
ܫܬ: ܐܬܫܡܰܥ: ܛܠ

ܶ
ܡܰܥܐ

 Im Präsens sind es ein Mim und ein Taw ( ܡܬ)

 Bsp.:  ܘ  ܡܩܰܝܶܡ ܡܶܬ: ܢܳܦܶܩ
ܰ
ܩܰܝܰܡܡܶܬ: ܢܦܶܩ  ܐ

 In der Zukunft ist die Passivform stärker von der Verbform und der Person abhängig

 Bsp. (Einzahl): ܬ: ܢܦܰܩ
ܶ
ܬ. ܢܦܶܩܐ

ܶ
ܦܶܩܢܶܬ. ܢܦܶܩܬ

ܰ
ܘ  ܐ

ܰ
 : ܢܦܶܩ  ܐ

ܰ
ܬܬ

ܶ
 . ܦܰܩܐ

ܰ
ܬ

ܶ
 . ܦܰܩܬ

ܰ
ܦܰܩ  ܢܶܬܬ



BEISPIELE MIT VERSCHIEDENEN VERBFORMEN

Passivܚܳܫܽܘܫܳܐ Aktivܥܳܒܽܘܕܳܐ

ܬܓܒܺܝ
ܶ
ܐ ܓܒܳܐ

ܡܳܐ ܡܶܬܓܒܶܐܟܪܺܝܗܰܬ ܫܘܠ ܳ ܓܳܒܶܐ

ܢܶܬܓܒܶܐ ܢܶܓܒܶܐ

ܬܬܩܺܝܡ
ܶ
ܐ ܩܳܡ

ܐ
ܳ

ܡܶܬܬܩܺܝܡܟܪܺܝܗܰܬ ܡܶܨܥܳܝܬ ܡ
ܶ
ܩܳܐ

ܢܶܬܬܩܺܝܡ ܢܩܽܘܡ

ܒ
ܶ
ܬܟܬ

ܶ
ܐ ܒ

ܰ
ܟܬ

ܐ
ܳ

ܐ ܫܰܠܡܬ
ܳ

ܡܶܠ ܬ
 ܩܰܕܡܳܝܳܐ)

ܳ
(ܟܰܝܠ

ܒ
ܶ
ܡܶܬܟܬ ܒ

ܶ
ܟܳܬ

ܒ
ܶ
ܢܶܬܟܬ ܘܒ

ܽ
ܢܶܟܬ

ܬܒܙܶܙ
ܶ
ܐ ܒܰܙ

ܐ
ܳ

ܐ ܥܦܺܝܦܬ
ܳ

ܡܶܬܒܙܶܙܡܶܠ ܬ ܙ
ܶ
ܒܳܐ

ܢܶܬܒܙܶܙ ܢܶܒܽܘܙ



VERBEN MIT OBJEKTSUFFIXEN (EINIGE BEISPIELE)

Deutsch ܣܽܘܪܝܳܝܳܐ

lehre mich ܦܰܝܢܝ
ܶ ܰ
ܐܳ

empfanget mich ܩܰܒܶܠܽܘܢܳܢܝ

bekleidet ihn ܒܶܫܽܘܢܳܝܗܝ
ܰ

ܐܳ

übergib ihn ܡܳܝܗܝ ܐܫܱܠ ܶ

ihr rieft mich ܘܢܳܢܝ
ܽ
ܩܪܰܝܺ

wir werden ihn töten ܢܶܩܛܠܺܝܘܗܝ

sie wird euch richten ܬܕܽܘܢܟܽܘܢ

Ein vollständiges Beispiel mit dem Verb (ܒ
ܰ
 schreiben ist (ܟܬ

in Lektion 10 zu finden: www.syrisch-

orthodox.ch/madrashto/sprache/ 



VERTIEFUNGSSEMINAR

 Das weitere Vorgehen: Siehe Folie (Nach der Einführungsveranstaltung)

 Termin zum Seminar wird frühzeitig bekanntgegeben (ca. in 6 Monaten)

 Inhalte des Vertiefungsseminars: 

 Übungen und weitere Beispiele von dem Erlernten

 Antworten auf Fragen, die während des Selbststudiums aufgetaucht sind

 Zusätzliche Themen der Grammatik
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